
Bürger helfen Bürgern
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Initiative von Bürgern für Bürger
unter Trägerschaft

der Marktgemeinde Bissingen,
der Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Unterringingen und Oppertshofen,
der Kath. Kirchenstiftungen in der
Pfarreiengemeinschaft Bissingen

sowie dem Caritasverband für den
Landkreis Dillingen a.d. Donau

0160 / 9 72 45 024

ANRUF genügt !!!

0160 / 9 72 45 022

Oberes Kesseltal:

Unteres Kesseltal:

KONTAKT
So erreichen Sie uns

Über die Telefonnummern

� 0160 / 9 72 45 024 Obere Kesseltalfür das und

� 0160 / 9 72 45 022 Untere Kesseltalfür das

erreicht man ein Mitglied der Kontaktgruppe (auch Samstag und
Sonntag). Wir bitten um Verständnis dafür, dass aus
versicherungsrechtlichen Gründen Aufträge nur auf diesem
Wege entgegengenommen werden können.
Mit vereinten Kräften und nur durch das Engagement
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer konnte diese Einrichtung
für die gesamte Marktgemeinde ins Leben gerufen werden und
hat sich bis zum heutigen Tag sehr erfolgreich bewährt.

Wir sagen ein herzliches Vergelt‘s Gott:

- der Caritasverband des Landkreises Dillingen a.d. Donau
- die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Unterringingen
- die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Oppertshofen
- die Kath. Kirchenstiftungen in der

Pfarreiengemeinschaft Bissingen
- die Marktgemeinde Bissingen
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DIENSTEDANKE
Liebe Mitbürgerinnen,
Liebe Mitbürger,

auch in unserer Gemeinde nimmt der Bevölkerungsanteil bei den Senioren
immer mehr zu. Neben einer großen Zahl mobiler, aktiver und gesunder
Mitbürger bis ins hohe Alter gibt es natürlich auch Senioren und manchmal
auch schon jüngere Menschen mit Problemen im Alltag, bei der Gesundheit
oder im Pflegefall.

Für diese Personenkreise gibt es Institutionen, Vereine und Dienstleister,
die ein breites Spektrum an Leistungen anbieten. Viele Angebote können
aber nur aufgrund des ehrenamtlichen Engagements durchgeführt werden.
Der „Kesseltaler Bürgerservice“ (KeBs) hat es sich zur Aufgabe gemacht,
allen Bürgerinnen und Bürgern, die der Hilfe bedürfen, schnell und
unbürokratisch zur Seite zu stehen.

Dabei beschränken sich die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
zunächst auf ein begrenztes Angebot an Diensten, das aber bei Bedarf
erweitert werden kann. Die ehrenamtlich Tätigen sind im Einsatz, um ältere
Mitbürger/innen zu Haus- und Fachärzten, in Krankenhäuser, zurApotheke,
zu Einkäufen und Besorgungen oder auch in Gottesdienste und zu
Veranstaltungen zu fahren.

Ich bin sehr dankbar, dass unser Kesseltaler Bürgerservice seit 2009 vom
Caritasverband des Landkreises Dillingen und den Evang./Luth.
Kirchengemeinden Unterringingen und Oppertshofen sowie der Kath.
Kirchenstiftungen in der Pfarreiengemeinschaft Bissingen vorbehaltlos
unterstützt und mitgetragen wird. Mein besonderer Dank gilt aber vor allem
den Helferinnen und Helfern, die sich ehrenamtlich in den Dienst der
Allgemeinheit stellen und den Koordinatoren, die die Fahrer vermitteln.

Wir würden uns freuen, wenn Sie im Bedarfsfall vom Angebot des KeBs
Gebrauch machen.

Ihr
Stephan Herreiner
Erster Bürgermeister

Organisation

Der „Kesseltaler Bürgerservice“ ist eine Einrichtung der
Evang.-Luth. Kirchengemeinden Unterringingen und
Oppertshofen, der Kath. Kirchenstiftungen in der
Pfarreiengemeinschaft Bissingen, des Caritas-
verbandes für den Landkreis Dillingen a.d. Donau und
der Marktgemeinde Bissingen.

Dienste

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer bieten folgende
Dienste für älteren und hilfsbedürftigenALLE
Mitbürgerinnen und Mitbürger an:

� Fahrten und Begleitung zum Einkaufen, zum Arzt, zu
Behörden, zu Banken, zur Apotheke und zum
Gottesdienst,

� Besuche in Krankenhäusern und Seniorenheimen in
der näheren Umgebung (z.B. Donauwörth, Höch-
städt, Nördlingen, Dillingen, Wertingen),

� Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zu den
betreffenden Beratungsstellen, Institutionen und
Ämtern in finanziellen und persönlichen Notlagen.

Für Fahrten mit dem Pkw wird ein geringer Kostenbeitrag erhoben.


